Bedienungsanleitung

Sollwertgeber PHGNIX
MCR-SL-D-SPA-UI CONTACT
Artikelnummer: 2710314 — 02

Sollwertgeber

MCR-SL-D-SPA-UI

zur Ausgabe von 0 ... 12V

und 0 ... 24 mA

Setpoint generator
MCR-SL-D-SPA-UI
Output 0 ... 12V

and 0 ... 24 mA

Générateur de consigne
MCR-SL-D-SPA-UI
avec sorties 0 ... 12V
et0...24 mA
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Generatore di valore di consegna
MCR-SL-D-SPA-UI

con uscite 0 ... 12V
e0..24mA
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Generador de valores de
consigna
MCR-SL-D-SPA-UI
Salidas 0 ... 12V
y0..24 mA
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Front panel cut-out:
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[1] Senkung Af3, DIN 74
Countersinking Af3, DIN 74
Fraisure Af3, DIN 74
Svasatura Af3, DIN 74
Fresado Af3, DIN 74 Tim




Ubersicht Programmierung / Programming overview / Présentation de la programmation /
Presentazione della programmazione / Vision de conjunto de la programacion
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1. Funktionsbeschreibung

Dieser Sollwertgeber ist ein leicht zu
bedienendes, mikroprozessor
gesteuertes Instrument zur Ausgabe
von Strom- und Spannungswerten.
Strom: 0..24 mA

Spannung: 0 ... 12V DC.

Es kann der Strom- oder der
Spannungsausgang verwendet wer-
den.

1.1 Der Betriebsmodus SEtP

In diesem Modus betreiben Sie nach
der Programmierung das Gerat im
manuellen Direkteingabe-Betrieb:
Hier geben Sie direkt den Wert in
Volt oder mA ein. Erfolgt innerhalb
von 3 Sekunden keine

Drei Betriebsmodi sind programmierbar:
— Manueller Direkteingabe-Betrieb
— Manueller Rampen-Betrieb

— Automatischer Rampen-Betrieb

Datenerhalt bei Stromausfall

Die programmierten Daten bleiben
auch nach einen Spannungsausfall
erhalten.

deutsch

SELF

Tastenbetatigung, so wird der Wert
als neuer Sollwert tbernommen und
ausgegeben. Wahrend des Betriebs
wird im Wechsel der ausgegebene
Sollwert und SEtP angezeigt.

1.2 Der Betriebsmodus MAn

In diesem Modus betreiben Sie nach
der Programmierung das Gerat im
manuellen Rampen-Betrieb:
Dieser ist definiert durch 2 frei wahl-
bare Strom- bzw. Spannungswerte
und die Schrittweite. Im Betrieb
erhohen Sie mit der rechten Taste
den Sollwert um die zuvor program-
mierte Schrittweite, mit der linken

Taste reduzieren Sie den Sollwert
entsprechend. Zudem besteht die
Méglichkeit den ausgegeben
Sollwert zu skalieren. D.h. Sie
kénnen z.B. 10 (kg) im Display
anzeigen, wahrend 2 V ausgeben
werden. Wahrend des Betriebs wird
im Wechsel der ausgegebene
Sollwert und MAn angezeigt.

1.3 Der Betriebsmodus Auto Auto

In diesem Modus betreiben Sie nach
der Programmierung das Gerat im
automatischen Rampen-Betrieb:
Die automatische Rampenfunktion
definiert sich durch max. 20 Strom-
oder Spannungswerte die zeitge-
steuert ausgegeben werden. Die
Rampenfunktion ist wahlweise

begrenzt oder als Endlosschleife
programmierbar. Die Zykluszeit ist
im Bereich von 0,1 s ... 999.9 s bzw.
0,1 min .... 999.9 min programmier-
bar. Die rechte Taste startet die
automatische Rampenfunktion mit
dem 1. Zyklus. Mit der linken Taste
wird die Rampenfunktion beendet.



Die autom. Rampenfunktion kann Wahrend des Betriebs wird im
zusatzlich durch Aktivierung des Wechsel der ausgegebene Sollwert
Hold-Eingangs angehalten werden. und Auto angezeigt.

Nach der Deaktivierung wird an die-

sem Punkt wieder fortgefahren.

1.4 Blockschaltbild
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Eingédnge Ausginge

1:10..30V DC 5:0 ... 24 mA (lout)

2: GND_1 6: GND_3

3: GND_2 7:0...12V DC (Uou)

4: Hold

2 Sicherheits- und Warnhinweise

1. Vor Durchfiihrung von
Installations- oder Wartungs-
arbeiten stellen Sie bitte sicher,
dass die Digitalanzeige von der
Versorgungsspannung getrennt ist.

2. Setzen Sie dieses Gerat nur
bestimmungsgeman ein. 6. Dieses Gerat ist nicht geeignet fir

3. In technisch einwandfreiem den explosionsgeschitzten
Zustand. Bereich und den Einsatzbe-

4. Unter Beachtung der reichen, die in EN 61010 Teil 1
Bedienungsanleitung und den all- ausgeschlossen sind.
gemeinen Sicherheitsbestim- 7. Die Digitalanzeige darf nur in ord-
mungen. nungsgemal eingebautem

5. Beachten Sie lander- und an- Zustand entsprechend dem
wendungsspezifische Bestim- Kapitel “allgemeine technische

mungen Daten” betrieben werden.



2.1 BestimmungsgemaBer Gebrauch

Dieses Gerat darf nur als
Einbaugerat eingesetzt werden. Der
Einsatzbereich liegt in industriellen
Prozessen und Steuerungen. In den
Bereichen von Fertigungsstralen
der Metall-, Holz- Kunststoff-, Papier-,
Glas- und Textilindustrie u.a.
Uberspannungen an den
Schraubklemmen des Gerats mus-
sen auf den Wert der Uberspan-
nungskategorie Il begrenzt sein.

3 Inbetriebnahme
Wenn Sie die Versorgungsspannung
anlegen wird fir 2 Sekunden

8

angezeigt. Danach erscheint fiir

2 Sekunden der Geratetyp und fir

2 Sekunden der Softwarestand.
Nachdem das EEPROM ausgelesen
wurde wechselt das Gerat in den
Betriebsmodus.

oo o
.00,

3.1. Reset, Riickstellung auf
Werkseinstellung

Wenn Sie beide Tasten gleichzeitig

drticken und dann die Versorgungs-

spannung einschalten erscheint auf

dem Display:

Das Gerat wurde auf die Werks-
einstellung zurlickgesetzt und ist
jetzt betriebsbereit.

Wird das Gerat zur Uberwachung
von Maschinen oder Ablauf-
prozessen eingesetzt, bei denen
infolge eines Ausfalls oder einer
Fehlbedienung des Gerats eine
Beschadigung der Maschine oder
ein Unfall des Bedienungspersonals
moglich ist, dann missen Sie ent-
sprechende Sicherheitsvorkehrun-
gen treffen.

deutsch

3.2. Programmierung und
Bedienung des Sollwertgebers
mit 2 Tasten

Sie kommen in der Programmierung
zum nachsten Parameter, wenn Sie
beide Tasten gleichzeitig driicken.
Innerhalb eines Parameters bestati-
gen Sie die Eingabe ebenfalls durch
driicken der beiden Tasten.

-
Mit der rechten Taste wahlen Sie die
Parameterwerte aus. Wenn Sie einen
Zahlenwert eingeben, dann wahlen
Sie mit der linken Taste

die Dekade aus, mit der rechten

wahlen Sie einen Wert zwischen
0..9.




3.3 Aligemeiner Hinweis zur Programmierung

Hinweis Wenn Sie in dieser Anleitung  sen Sie die linke Taste kurz
- O beide Tasten gleichzeitig vor der rechten Taste dri-
ST driicken sollen, dann mis- cken.

4 Programmierung
4.1 Einstieg in die Programmierung 5 gje kgnnen zwischen 3 verschie-

Sie gelangen in den Programmier- denen Betriebsmodi wahlen:
Modus, wenn Sie: [ 5£tP |[ P78a |[ Auto |
1. Die beiden frontseitigen Tasten ] ]
mindestens 3 Sekunden gleich- 3. Wenn Sie den Betriebsmodus
zeitig driicken. ausgewahlt haben und beide

Tasten driicken, kdnnen Sie mit

o o der Programmierung beginnen.
2. Auf dem Display erscheint: - O
Die drei Betriebsmodi kénnen
3. Zudem erscheint eine blinkende unabhangig voneinder program-
Sicherheitsabfrage. Durch miert werden.

Driicken der rechten Taste wech-
seln Sie zwischen No und YES

- 4.2.1 Der Betriebsmodus SEtP

| no | 4ES |

4. Wenn im Display YES angezeigt
wird und Sie beide Tasten driicken 1. Sie kénnen fiir den Betriebsmodus

gelangen Sie in den Programmier-  SEtP folgendes programmieren:
modus. Mit no gelangen Sie in
den Anzeigemodus
o 5 G0n Pl Ualt | aaA |
4.2 Programmiermodus [ outo P 888 [ (280
1. Driicken Sie die rechte Taste und l bei mA 24.00
wahlen Sie den Betriebsmodus aus:  auH, | 888 [w (288 |
bei mA 24.00



— | 5740  Mit SiGnal wahlen Sie
zwischen der Sollwertausgabe in
Volt oder mA. Wenn Sie beide
Tasten driicken gelangen Sie von
SiGn nach ou.Lo und ou.HI

— | _owuio  Mitoutput.Low legen Sie
den unteren Wert fest.

—|_auH  Mit output.High legen
Sie den oberen Wert fest.

Im Betrieb kann nicht unter den Wert

ou.Lo bzw. (iber den Wert ou.Hi edi-

tiert werden. Die Defaultwerte fiir

ou.Lo sind 0 V bzw. 0 mA. Fir ou.Hi

6.

Wenn Sie wahrend des Betriebs in
den Programmiermodus wechseln
und die Parameter ou.Lo. bzw.
ou.Hi verandern, beachten Sie
beim beenden des Programier-
modus bitte folgendes:

Wird der Wert beim Parameter
ou.Lo verandert, so beginnt der im
Betrieb editierte Wert beim Wert
vom Parameter ou.Lo.

Wird der Wert beim Parameter
ou.Hi verandert, so wird der im
Betrieb editierte Wert wieder auf
ou.Lo zuriickgesetzt.

deutsch

sind die Werte 12 V bzw. 24 mA.

4.2.2 Der Betriebsmodus MAn

2. Nachdem Sie den Wert ou.Hi ein-
gestellt haben und beide Tasten
gleichzeitig driicken erscheint

3. Mit der rechten Taste wahlen Sie
zwischen no und YES

1.

Sie konnen fir den Betriebsmodus
MAn folgendes programmieren:

— [ 5Pd. M no | HES |

- O | :
147—'7 sieche 8. 8
‘ no ‘ YES ‘ ‘ 57 6n H Ual t ‘ naf ‘
4. Wenn Sie YES gewahlt haben -

und beide Tasten gleichzeitig [ outo {008 ‘;:i m,'ABéE;JO
driicken beenden Sie die ]
Programmierung. Die neuen [ ouH™ | 888 | (280
Werte werdengespeichert. bei mA 24.00
[ SeEr 2 o 8999

5. Das Gerat ist jetzt betriebsbereit.



2. Funktionen

- die Funktion
SPecial display, siehe 4.2.2.1

—| 5 4n  Mit SiGnal wahlen Sie
zwischen der Sollwertausgabe in
Volt oder mA.

— | oulo Mitoutput.Low legen
Sie den kleinsten Ausgabewert Wert
fest.

—|_auH " Mit output.High legen
Sie den grofiten Ausgabewert

Wert fest.
- Mit StEP legen Sie die

Schrittweite fest. Um diese
Schrittweite erhoht sich der
Sollwert im Betrieb wenn Sie die
rechte Taste driicken. Der ausge-
gebene Sollwert reduziert sich um
diesen Betrag wenn Sie die linke
Taste betatigen.

Im Betrieb kann ou.Lo nicht unter-
schritten bzw. ou.Hi nicht Gber-
schritten werden.

Hinweis

Wenn Sie wahrend des Betriebs in
den Programmiermodus wechseln
und die Werte ou.Lo, ou.Hi, di.Lo
oder di.Hi andern, so wird der
Parameter StEP auf Null zuriick
gesetzt, der Ausgabewert wird auf
ou.Lo, bzw. di.Lo zuriickgesetzt.

3. Nachdem Sie den Wert StEP ein-
gestellt haben und beide Tasten
gleichzeitig driicken erscheint

EndP

4. Mit der rechten Taste wahlen Sie
zwischen no und YES

| o | YES |

5. Wenn Sie YES gewahlt haben
und beide Tasten gleichzeitig
driicken beenden Sie die
Programmierung. Alle einge-
stellten Parameter werden ge-
speichert.

6. Das Gerat ist jetzt betriebsbereit.

4.2.2.1 Die Funktion _
SPecial disPlay 574/}

im Betriebsmodus MAn

1. Wenn Sie bei [ 574, |YES wah-
len kdnnen Sie im Display einen
von der Sollwertausgabe abwei-
chenden Wert im Display anzei-
gen.



2.Die Funktion SPecial disPlay

[ GP4P B[ 0] 0] fio]onas
[ dito Pl 070 9999 ]
[ drH. bl 0o 5939 ]

— Mit der Funktion
SPecial.decimalPoint stellen Sie
die Anzahl der Nachkommastellen
ein (nur fur die Displayanzeige).

- Mit display.Low stellen
Sie den Minimalwert fir die
Displayanzeige ein. Dieser Wert
entspricht ou.Lo fir die
Sollwertausgabe.

- Mit display.High stellen
Sie den Maximalwert fur die
Displayanzeige ein. Dieser Wert
entspricht ou.Hi fur die
Sollwertausgabe.

Beispiel:

Im Display soll 10 (kg) angezeigt
werden, der Sollwertausgang soll
2 V betragen (unterer Grenzwert);
das Display soll 40 (kg) anzeigen
und Sollwertausgang soll 8 V aus-
geben (oberer Grenzwert).

F

8V

deutsch

2v

>
, ; »
10kg 40kg  [gggd

3. Wenn Sie beide Tasten driicken,
setzen Sie die Programmierun
bei 4.2.2 (1) fort. SiGn, siehe@
im Ablauf-Diagramm

Zusammenfassung:
Anzeige Ausgangswert

o
[ dilo ‘*‘ aul o ‘

‘ ar Hi ‘*‘ auHi ‘

Bei der Programmierung werden
intern die Werte flr die Anzeige und
der Sollwertausgabe einander zuge-
ordnet.

Hinweis:

Die Schrittweite bezieht sich bei akti-
vierter SPecial display Funktion auf
den skalierten Wert im Betriebs-
mouds MAnN.




4.2.3 Der Betriebsmodus Auto

1. Sie kdnnen flr den Betriebsmodus
Auto folgendes programmieren:

5Pd/” H no YES

17 4@ i.;r;

[ 6 Gn P Ualtt | naf |
:‘::-lnv B SEc [ F77a ]
Pglr b 2 [ I
oul ¢ B 0 [ 9959 |
P% s 81! Jo 9399 |
oucll 7 o 9989 |
PE.lc"ﬂ 81 o 9989 |
cs'lct bl 0]

' 1Asec

2. Funktionen
- Die Funktion
SPecial.display, siehe 4.2.3.1

- | 57 4n  Mit SiGnal wahlen Sie
zwischen der Sollwertausgabe in
Volt oder mA.

-t | Mit time wahlen Sie die
Zeiteinheit in Sekunden oder
Minuten.

- FEr Mit Number of PEriods
wahlen Sie die Anzahl der Stiitz-
punkte.

— _owu_{ | Mit output 1 wahlen Sie
fir den ersten Stltzpunkt den Strom
bzw. Spannungswert.

—| PE 1 | Mit PEriode. 1 legen Sie
die Dauer der erste Periode fest.
(Sie kdnnen maximal 20 Perioden
programmieren) Entsprechend der
Festlegung von PEr ergeben sich
dann auch die max. Sollwerte ou. X
und die Zeiten PE. X.

—| cY%cl  Mit der Funktion cYcle
legen Sie fest wie viele Zyklen
durchlaufen werden sollen.
bei cYcle = 0, erscheint automatisch

nach 1sec.| nof% MitnoCYle

starten Sie eine Endlosschleife.

Wenn Sie beide Tasten gleichzeitig
driicken kommen Sie einen Parameter

! .o 3939 ]weiter. Innerhalb eines Parameters

wahlen Sie mit der linken Taste die
Dekade an, mit der rechten Taste
stellen Sie einen Wert von 0 ... 9 ein.

3. Nachdem Sie den Wert cYcl ein-
gestellt haben und beide Tasten
gleichzeitig driicken erscheint

EndF



4. Mit der rechten Taste wahlen Sie
zwischen YES und no

| no | HES |

5. Wenn Sie YES gewahlt haben
und beide Tasten gleichzeitig
driicken beenden Sie die
Programmierung

6. Das Gerét ist jetzt betriebsbereit
und kann mit der rechten Taste
gestartet und mit der linken Taste
gestoppt werden.

Hinweis:

Nach einem PowerOn wird 0,00 mA
oder 0,00 V ausgegeben. Die Auto-
funktion wird nicht automatisch
gestartet. Nach dem manuellen Start
der Autofunktion wird der Wert von
ou.1 ausgegeben. Nach dem
Durchlauf des Zyklus,bleibt der
Ausgang bei dem Wert von ou.1
stehen.

4.2.3.1 Die Funktion )
SPecial disPlay _57d. |

im Betriebsmodus Auto

1. Wenn Sie bei [ 574 |YES wah-
len kénnen Sie im Display einen
von der Sollwertausgabe abwei-
chenden Wert im Display anzei-
gen.

2.Die Funktion SPecial disPlay

[SP4P o 0] o0 oo goas

deutsch

[dita P[0 o 9939

[drH- P 0o 9939

- Mit der Funktion
SPecial.decimalPoint stellen Sie
die Anzahl der Nachkommastellen
ein (nur fir die Displayanzeige).

- _dilo | Mit display.Low stellen
Sie den Minimalwert fir die
Displayanzeige ein.

— |_diH | Mit display.High stellen
Sie den Maximalwert fir die
Displayanzeige ein.

3. Wenn Sie beide Tasten driicken,
setzen Sie die Programmierung
bei 4.2.3 (1) fort. SiGn, siehe(A)
im Ablauf-Diagramm i

1"



4. Bei der Sollwertausgabe werden
im Betriebsmodus Auto und akti-
vierter SPecial disPlay Funktion
die gesamten Strom - bzw.
Spannungsbereiche vorgegeben.
D.h. die Sollwertbereiche 0 ... 24
mA und 0 ... 12 V beziehen sich
jeweils auf die skalierten Werte.

Wird z.B. bei di.Lo der Wert 5 einge-
geben und bei di.Hi 10, so ergeben
sich beim Stromausgang folgende
Zuordnungen:

di.Lo 5 entspricht 0 mA,

di.Hi 10 entspricht 24 mA.

Bei der Eingabe der Stltzpunkte
(ou.1, ou.2, ...) missen Sie die ska-
lierten Werte verwenden. Falls der
Stiitzpunkt ou.1 = 12 mA (im obigen
Beispiel) ausgegeben werden soll,
dann missen Sie 7.5 eingeben und
nicht 12 mA.

4.2.4 Ein Beispiel zum
Betriebsmodus Auto
ohne Spezial Display Funktion

Wenn Sie solch eine Funktion pro-
grammieren wollen, dann legen Sie
sich am Besten so eine Tabelle an:

Beispiel Eigene Werte
PEr 8
ou. 1 ov
PE. 1 5s
ou. 2 3V
PE. 2 5s
ou. 3 2V
PE. 3 10s
ou. 4 3V
PE. 4 10s
ou.5 3V
PE. 5 10s
ou. 6 8V
PE. 6 10s
ou.7 8V
PE. 7 10s
ou.8 Ov
PE. 8 5s




5. Technische Daten

Anzeige:

Versorgungs-
spannung:

Stromaufnahme

bei 24 V DC:
Leistungsaufnahme:

Prifspannung:
Prifspannungen:

EMV:
Betriebstemperatur:
Lagertemperatur:
Luftfeuchtigkeit:
Schutzart:

Gewicht:
Eingange:

Ausgange:

Genauigkeit:

4-stellige rote 7-Segment LED-Anzeige, 8 mm hoch

10 ... 30 V DC, galvanisch getrennt

deutsch

39 mA bei 25 °C und 20 mA Ausgangsstrom

max. 1 W,

500V, 50 Hz., 1 min.

EN 61010-1 fur Verschmutzungsgrad 2 und
Uberspannungskategorie 2
Stéraussendung EN 55011 Klasse B
Storfestigkeit EN61000-6-2

-20 ... +65 °C, nicht betauend
-25 ... +85 °C, nicht betauend
90 % bei 25 °C, nicht betauend

IP 65 von vorne

ca.50¢g

2 Fronttasten zur Einstellung und Programmierung
Holdeingang, Optokoppler, high aktiv

low: 0 .. 2 VDC / high: 4 .. 30 VDC

Stromausgang 0 ... 24 mA, Schrittweite 10 pA
Birde 20 mA bis < 500 Ohm, > 20 mA bis < 400 Ohm
Ripple: <10 mVss

Spannungsausgang 0 ..12 V, Schrittweite 10 mV,
Biirde > 2 kOhm, Ripple: <10 mVss

< 0,2 % vom Endwert + 0,02 %/K

13



6. Anschlussbelegung

EEEEE

Eingédnge Ausgidnge
1:10...30 VDC 5:0 ... 24 mA (lout)
2: GND_1 6:GND_3

3: GND_2 7:0...12V DC (Uout)
4: Hold

7. Lieferumfang

1 Digitalanzeige

1 Spannbigel

1 Frontrahmen fiir
Spannbugelbefestigung,
fir Einbauquerschnitt 50 x 25 mm

1 Frontrahmen flr Schraubbefestigung,
fur Einbauquerschnitt 50 x 25 mm

1 Dichtung

1 Bedienungsanleitung multilingual

Phoenix Contact GmbH & Co.KG
Postfach 1341
D-32819 Blomberg

Telefon: (05235) 3-00
Telefax: (05235) 3-4 12 00
www.phoenixcontact.com

14

Schraubanschluss RM5.08:
0,14 ... 1,5 mm2, 26 ... 16 AWG

Blockschaltbild und Anschluss siehe
Punkt 1.4

8. Bestellbezeichnung
Sollwertgeber
MCR-SL-D-SPA-UI
Artikelnummer: 2710314

9. Fehlermeldungen
Err0: Programmierfehler, z. B.: der
eingegebene Wert ist hoher als ou.Hi

10. Abmessungen siehe Klappseite

PHCGENIX
CONTACT
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1. Functional Description

This setpoint generator is an easy-to-
use microprocessor-controlled device
outputting current and voltage values.
Current:  0...24 mA

Voltage: 0...12V DC.

Either the current or the voltage out-

put can be used.

Three operating modes can be pro-
grammed:

— Manual direct input operation
— Manual ramp operation

— Automatic ramp operation

Data backup for power failure
The programmed data remains
saved even in case of a power
breakdown.

1.1 The SEtP Operating Mode

In this mode, the device is operated
in manual direct input operation
after programming: the value is
input here directly in volts or mA. If
no other key is depressed within 3
seconds, the value input will be con-

sidered as the new setpoint and will
be output by the device. During ope-
ration, the display alternates bet-
ween the output setpoint and the
message SEtP.

1.2 The MAn Operating Mode 7MARn

In this mode, the device is operated
in manual ramp operation after
programming: this operation is defi-
ned by means of 2 freely selectable
current or voltage values and by the
increment. During operation, press
the right key to increase the setpoint
by the increment programmed, press

1.3 The Auto Operating Mode
In this mode, the device is operated
in automatuc ramp operation after
programming. The automatic ramp
function is defined by means of a
maximum of 20 current or voltage
values which are output in a syn-
chronized way. The ramp function
can be programmed either as a limi-
ted or as an endless loop. Cycle
time can be programmed in the
range of 0.1 s ... 999.9 s or 0.1 min

2

the left key to reduce the setpoint
accordingly. In addition, the device
offers the possibility to apply a scale
factor to the setpoint output. It is
possible to display e.g. 10 (kg) while
2V are output. During operation, the
display alternates between the out-
put setpoint and the message MAnN.

Auto

.... 999.9 min. The 1st cycle of the
automatic ramp function is started
with the right key. The ramp function
can be ended with the left key. The
automatic ramp function can be
stopped by activating the Hold input.
After deactivating the input, it resu-
mes operation at the point where it
stopped. During operation, the dis-
play alternates between the output
setpoint and the message Auto.



1.4 Block Diagram
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Inputs Outputs
1:10..30V DC 4: Hold 5:0 ... 24 mA (lout)
2: GND_1 6: GND_3
3: GND_2 7:0...12V DC (Uou)

2 Safety Instructions and Warnings

1.

Before carrying out any installation
or maintenance work, make sure
that the power supply of the digital
display is switched off.

. Only operate this device accor-

ding to its intended purpose.

It must be in perfect technical
condition.

Use this device in accordance
with the instructions of the opera-
ting manual and the general
safety notes.

Take into consideration the provi-
sions specific to the country of use
and to the user.

6. This device is not suitable for
areas subject to explosion
hazards, nor for the operating
areas excluded in standard
EN 61010 Section 1.

7. The digital display can only be
operated as a properly built-in
device, according to the chapter
“general technical data”.




2.1 Intended Purpose

This device shall only be operated
as a built-in device. Its fields of appli-
cation are industrial processes and
controls for manufacturing lines in
the metal, wood, plastic, paper, glass
and textile industry, and similar appli-
cations.

Overvoltages at the screw terminals
of the device must be limited at the
values of the overvoltage category Il.

3 Start-up
After powering the device, the following
message is displayed for 2 seconds:

AERR
Then the device type is displayed for
2 seconds, followed by the software
version, also for 2 seconds. After

reading the EEPROM, the device
switches to the operating mode.

3.1. Reset, Back to Factory Setting

Press both keys simultaneously and
power the device: the following mes-
sage appears on the display:

The device is reset to the factory
settings and is now ready for opera-
tion.

If the device is used for monitoring
machines or process flows, in which
a breakdown of the device or an
operating mistake might lead to
machine damages or operator acci-
dents, the user must take suitable
safety measures.

3.2. Programming and Operation of
the Setpoint Generator With the
2 Keys

While programming, press both keys
simultaneously to switch over to the
following parameter.

Within a parameter, confirm an input
also by pressing both keys.

The right key allows selecting the
values of the parameters. To input a
numerical value, select the decade
with the left key

and select a value between 0 ... 9

with the right key.




3.3 General Information about Programming

Note When this manual instructs slightly before the right key.
- O to press both keys simulta-
neously, press the left key

4 Programming 2. 3 operating modes are available:
4.1 Call for the Programming Mode

To call the programming mode: [ SELP |[ P7RA ][ Ruto |

1. Press simultaneously both front
side keys and hold them pressed
for at least 3 seconds.

3. After selecting the operating
mode, press both keys.
Programming can start now.

- (@D
2. The following message is displayed - O
The three operating modes can be
3. In addition, a blinking request for programmed independently of
confirmation is displayed. Press each other.

the right key to switch over bet-
ween YES and No

- 4.2.1 The SEtP Operating Mode
[ 0o [ 8£5 |

4. If YES is displayed and both keys
are pressed, the programming mode 1. The following parameters can be

is called for. no exits the program- programmed for the SEtP mode:
ming mode
o \ Sl-fn b alt | naR ]
4.2 Programming Mode [ outo P 888 T 1288
1. Press the right key and select the l for mA 24.00
operating mode: [ auH, P{ 880 | (288
for mA 24.00



— | 57 4n  SiGnal allows selecting
the setpoint output in volts or mA.
Press both keys to switch over from
SiGn to ou.Lo and ou.HI.

— | _oulo output.Low allows defi-
ning the lowest value.

— | _auH  outputHigh allows defi-
ning the highest value.

During operation, it is not possible to
define a value lower than the ou.Lo
value or higher than the ou.Hi value.
The default value for ou.Lo is 0 V or
0 mA. The default value for ou.Hi is
12 V or 24 mA.

2. After setting the value of ou.Hi,
press both keys; the following
message is displayed:

EndP

3. Use the right key to select YES or

2
x]

4. If YES is selected, press both
keys simultaneously to end the
programming. The new values are
saved.

5. The device is ready for operation.

6. If, during operation, the operator
switches to the programming mode
and alters the parameters ou.Lo.
or ou.Hi, take into account the fol-
lowing when exiting the program-
ming mode:

If the value of parameter ou.Lo
was altered, the output of the devi-
ce will automatically be set to the
value of parameter ou.Lo when it
will be set back to operation.

If the value of parameter ou.Hi
was altered, the output of the devi-
ce will automatically be set to the
value of parameter ou.Lo when it
will be set back to operation.

4.2.2 The MAn Operating Mode

1. The following parameters can be
programmed for the MAn mode:

L no | HES |
liQ — see page 8
[ 576n P ottt | aaR |
[auto P 888 [0 (2880
l for mA 24.00
‘ ouH H E’Bﬂ ‘to l::’ﬂg
i for mA 24.00
[Geep b 7 [ 9939




2. Functions

- Special display function,

see 4.2.2.1

—| 5 4n  SiGnal allows selecting
the setpoint output in volts or mA.

— | _outo  output.Low allows defin-
ing the lowest output value.

[ ouH” output.High allows

defining the highest output value.

- StEP allows defining
the increment. During operation,
the setpoint output will increase by
this value when the right key is
pressed. The setpoint output will
decrease by this value when the
left key is pressed.

During operation, it is not possible to
define a value lower than the ou.Lo
value or higher than the ou.Hi value.

Note

If, during operation, the operator
switches to the programming mode
and alters the value of ou.Lo, ou.Hi,
di.Lo or di.Hi, the parameter StEP
will be reset to zero and the output
value will be reset to ou.Lo or di.Lo.

3. After setting the value of StEP,
press both keys simultaneously;

the following message is displayed:

4. Use the right key to select YES or
no
q

no

[Kng
b
(K]

5. If YES is selected, press both
keys simultaneously to end the
programming. All parameters set
are saved.

6. The device is ready for operation.

4.2.2.1 The[ 574, | SPecial disPlay
Function in MAn Operating
Mode

1. If YES was selected for [ 574, 1,
the display can show a value dif-
ferent from the value of the output
setpoint.

2.The SPecial disPlay function

[5PdP [ o] 40 0906800

[drito P[0 o 9939

i, Bl T 9997

- The function
SPecial.decimalPoint allows defi-
ning the number of decimal places
(only for the values appearing on
the display).

—| d7le |display.Low allows
defining the minimum value to be
displayed. This value corresponds
to the value ou.Lo used for the
output setpoint.



—| d/7 "7 | display.High allows
defining the maximum value to be
displayed. This value corre-
sponds to the value ou.Hi used

for the output setpoint.

Example:

The display must show 10 (kg) while
the setpoint output must be 2 V
(lower limit value); the display must
show 40 (kg) while the setpoint out-
put must be 8 V (upper limit value).

A

Note:

When the SPecial display function is
activated, the increment relates to
the value scaled in the MAn opera-

ting mode.

4.2.3 The Auto Operating Mode

1. The following parameters can be
programmed for the Auto mode:

sV ‘ SPdS H no ‘ HES ‘
— N see4.23.1
5 0n H ol nafR
[ Ein~ Pl SEc [ P77a |
2v] l
10 kg 40 kg ‘ PEI, H 7 ‘to o0 ‘
3. Press both keys to resume pro- [ou ¢ [ 5 lo 5393 |
gramming at point 4.2.2 (1), SiGn l _
see(A) in the flow chart ‘ Pi thl 8¢ fo 3337 |
[(aucd P 7 | 5993 |
Summary:
I n o
Display Output value [Pl L 87 o 8938 |
[ dilo | oulo [cyct M el T o 5388

| diHC

8

‘* auhHi

When programming, the values for
the display and for the output set-
point are linked internally together.



2. Functions

- SPecial display func-
tion, see 4.2.3.1

—| 5740  SiGnal allows selecting
the setpoint output in volts or mA.

— E£7nn | time allows selecting
the time unit in seconds or minutes.

- FEr Number of PEriods
allows defining the number of refer-
ence points.

—| ouw I output1 allows select-

ing the current or voltage value for
the first reference point.

—| FPE I | PEriod. 1 allows defin-
ing the duration of the first period.
(A maximum of 20 periods may be
programmed) The maximum set-
points ou. X and the times PE. X
result from the setting of PEr.

- The function cYcle
allows defining the number of cycles
to be carried out.

lfcYcle=0,| nal4 |isdis-
played automatically after 1 second.
noCYcle will start an endless loop.

Press both keys simultaneously to
switch over to the following parameter.
Within a parameter, select the decade
with the left key and select a value
from O ... 9 with the right key.

3. After setting the value of c¥cl,
press both keys simultaneously;
the following message is displayed:

EFndF

4. Use the right key to select YES or

YES

| na |

5. If YES is selected, press both
keys simultaneously to end the
programming

6. The device is now ready for
operation. Press the right key to
start it and the left key to stop it.

Note:

After powering, the device outputs
0.00 mA or 0.00 V. The Auto function
does not start automatically.

Alter the manual start of the Auto
function, the device outputs the
value ou.1. After the execution of the
cycle, the output remains with the
value ou.1.



4.2.3.1 The[ 574. |SPecial disPlay 4- When outputting the setpoint in

Function in Auto Operating
Mode

1. If YES was selected for [ 5°d. ],

the display can show a value dif-
ferent from the value of the output
setpoint.

2.The SPecial disPlay function

nn nnn nnnn
wu uuu | oouou

[ 5PdP [ 1]

o 9999 ]

[ dito P
drHT bl 0o 9999
—| 5PdP | The function

SPecial.decimalPoint allows defi-
ning the number of decimal places
(only for the values appearing on
the display).

—| d/la |display.Low allows

defining the minimum value to be
displayed.

—| d/H7 display.High allows
defining the maximum value to be
displayed.

3. Press both keys to resume pro-

gramming at point 4.2.3 (1), SiGn

see :K, in the flow chart
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Auto mode, when the SPecial
disPlay function is activated, the
whole current or voltage ranges
are used.

l.e. the setpoint ranges 0 ... 24 mA
and 0 ... 12 V relate respectively
to the scaled values.

If e.g. the value 5 is set for di.Lo
and the value 10 is set for di.Hi, the
current output will be set as follows:
di.Lo 5 corresponds to 0 mA,

di.Hi 10 corresponds to 24 mA.

The scaled values must be used
when inputting the reference points
(ou.1, ou.2, ...). If the reference point
ou.1 is to output 12 mA (in the above
example), you must input 7.5 and
not 12 mA.

4.2.4 Example of Auto Operating
Mode
Without Special display function

PE.5

8V

3V
ou.5

2V

10s 20s 30s 40s 50s

The best way to program such a
function is to set up a table like the
one opposite:



Example Own values
PEr 8
ou. 1 ov
PE. 1 5s
ou. 2 3V
PE. 2 5s
ou. 3 2V
PE. 3 10s
ou. 4 3V
PE. 4 10s
ou.5 3V
PE. 5 10s
ou. 6 8V
PE. 6 10s
ou.7 8V
PE. 7 10s
ou. 8 Ov
PE. 8 5s

5. Technical Data

Display 4-digit red 7-segment LED display, height 8 mm
Supply voltage: 10 ... 30 V DC, electrically isolated

Current consumption: 39 mA at 25°C, for a 20 mA output current

Power consumption: max. 1 W,

Test voltage: 500V, 50 Hz., 1 min.

Test voltages: EN 61010-1 for contamination level 2 and
overvoltage category 2

EMC: Interference emissions EN 55011 Class B

Interference immunity EN61000-6-2
Operating temp.:  -20 ... +65 °C, without condensation
Storage temp.: -25 ... +85 °C, without condensation
Air humidity: 90 % at 25 °C, without condensation

11



Technical Data (Continued)

Protection: IP 65 front
Weight: approximately 50 g
Inputs: 2 front side keys for setting and programming

Hold input, optocoupler, high active
low: 0 .. 2 VDC / high: 4 .. 30 VDC
Outputs: Current output 0 ... 24 mA, increment 10 pA
Load 20 mA up to < 500 Ohms, > 20 mA up to < 400 Ohms
Ripple: <10 mVss
Voltage output 0 ..12 V, increment 10 mV,
Load > 2 kOhms, Ripple: <10 mVss
Accuracy: < 0,2 % of the final value + 0,02 %/K

6. Connecting Diagram
EEEEEEE
Inputs Outputs Screw terminals RM5.08:

1:10...30VDC 5:0 ... 24 mA (lout) 014___15mm2 26 ... 16 AWG
2: GND_1 6:GND_3 ' ' '

3: GND_2 7:0..12VDC (Uout) Block diagram and connection see
4: Hold point 1.4
7. Scope of Delivery 8. Order Information

1 Digital display

1 Panel mounting clip

1 Bezel for clip mounting,
panel cut-out 50 x 25 mm

1 Bezel for screw mounting,
panel cut-out 50 x 25 mm

1 Gasket

1 Multilingual operating manual

Phoenix Contact GmbH & Co.KG
Postfach 1341
D-32819 Blomberg

Tel: 0049 5235 3-00
Fax: 0049 5235 3-4 12 00

www.phoenixcontact.com
12

Setpoint generator
MCR-SL-D-SPA-UI
2710314

9. Error Messages

Err0: Programming error, e.g.: the
value input is above ou.Hi

10. Dimensions, see folding pages

PHCGENIX
CONTACT
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1. Description fonctionnelle

Ce générateur de consigne est un appa-
reil simple d'utilisation, commandé par
microprocesseur, servant a 'émission de
valeurs en courant et en tension.
Courant: 0...24 mA

Tension: 0...12V CC.

Il est possible d'utiliser la sortie cou-
rant ou la sortie tension.

1.1 Mode opératoire SEtP

Ce mode permet I'utilisation de I'ap-
pareil en saisie manuelle directe
aprés programmation : une valeur
de consigne est saisie a l'aide des
touches. L'utilisateur définit ici direc-
tement en volts ou en mA la valeur
qui doit apparaitre a la sortie. Si
aucune touche n’est plus pressée

1.2 Mode opératoire MANn
Ce mode permet I'utilisation de I'ap-
pareil pour I'exécution d’'une rampe
manuelle aprés programmation :
cette rampe se définit au moyen de
deux valeurs de courant ou de ten-
sion librement sélectionnables et
d’un incrément. En fonctionnement,
la touche de droite permet d’aug-
menter la valeur de consigne de la
valeur de l'incrément programmé, la

1.3 Mode opératoire Auto
Ce mode permet l'utilisation de I'ap-
pareil pour I'exécution d’une rampe
automatique aprés programmation :
la fonction rampe automatique se
définit par au maximum 20 valeurs
de courant ou de tension qui sont
émises de maniére synchronisée. La
fonction rampe peut se programmer

comme une boucle limitée ou sans
3

Il dispose de trois modes opératoires :
— Mode saisie manuelle directe

— Mode rampe manuelle

— Mode rampe automatique

Sauvegarde des données en cas
de panne de courant

Les données programmeées sont con-
servées en cas de panne de courant.

SELF

ensuite dans les 3 secondes, cette
valeur est prise en compte et émise
comme nouvelle valeur de consigne.
Pendant le fonctionnement, I'affi-
chage alterne entre I'affichage de la
valeur de consigne émise et I'indica-
tion SEtP.

touche de gauche permet de la
réduire. Il est en outre possible d’ap-
pliquer un facteur d’échelle a la
valeur de consigne émise, c’est-a-
dire par exemple d’afficher 10 (kg) et
d’émettre 2 V. Pendant le fonction-
nement, I'affichage alterne entre I'af-
fichage de la valeur de consigne
émise et I'indication MAN.

Auto

fin. Le temps de cycle peut se pro-
grammer dans la plage de 0,1 s ...
999.9 s ou de 0,1 min .... 999.9 min.
La fonction rampe automatique est
lancée a l'aide de la touche droite.
Elle peut étre terminée a l'aide de la
touche gauche. La fonction rampe
automatique peut étre arrétée par
I'activation de I'entrée Hold.



Elle repart de ce point a la désactiva-
tion de cette entrée. Pendant le fonc-
tionnement, I'affichage alterne entre
I'affichage de la valeur de consigne

1.4 Synoptique

émise et 'indication Auto.

O——\DC
O——

@_
@—EZ{M

D —@
MC L YA —®
8888 Alg
Entrées Sorties "
1:10...30VCC 4: Hold 5:0 ... 24 mA (lou) S
2:GND_1 6: GND_3 g
3:GND_2 7:0..12V DC (Uou)

2 Instructions de sécurité et avertissements

1. Avant I'exécution de travaux
d’installation ou de maintenance,
s’assurer que l'afficheur digital
n’est pas sous tension.

2. N'utiliser cet appareil que de
maniere conforme a sa destina-
tion.

3. Il doit étre techniquement en
parfait état.

4. Respecter les instructions
d'utilisation et les instructions
générales de sécurité.

5. Respecter les prescriptions

spécifiques au pays d'utilisation et

a l'utilisateur

6. Cet appareil ne convient pas a
une utilisation en zone explosive,
ni dans les zones d’utilisation
exclues dans la norme EN 61010
Partie 1.

7. Lafficheur digital ne peut étre
utilisé que s’il a été monté dans
les regles de I'art, conformément
au chapitre “Caractéristiques tech-
niques générales”.



2.1 Utilisation conforme de I'appareil

Cet appareil ne peut étre utilisé
qu’en tant qu’appareil encastré. Son
domaine d'utilisation se situe dans
les process et commandes indus-
triels, pour les chaines de fabrication
des industries du métal, du bois, des
plastiques, du papier, du verre, du
textile, etc.

Les surtensions aux bornes a visser
de I'appareil doivent étre limitées
aux valeurs de la catégorie de

3 Mise en route
Apeés la mise sous tension, le
message suivant :

[x]

s’affiche pendant 2 secondes.
Ensuite, le type de I'appareil s’affiche
pendant 2 secondes, puis la version
de logiciel, également pendant

2 secondes. Apres la lecture de
'EEPROM, I'appareil passe dans le
mode opératoire.

3.1. Réinitialisation, retour au
réglage d’usine

Presser les deux touches simulta-

nément, puis mettre 'appareil sous

tension : le message suivant s’affiche :

rESE
L’appareil est réinitialisé aux régla-
ges d’usine et est prét a fonctionner.

surtension Il.

Si I'appareil est utilisé pour la sur-
veillance de machines ou du dérou-
lement de process, dans lesquels
une panne ou une erreur d’utilisation
de l'appareil pourrait entrainer des
dommages a la machine ou un
accident des opérateurs, il est de la
responsabilité de I'exploitant de
prendre les mesures de sécurité
correspondantes.

3.2. Programmation et utilisation du
générateur de consigne a l'aide
des 2 touches

Lors de la programmation, presser
les deux touches en méme temps
pour passer au parameétre suivant.
Pour confirmer la saisie de la valeur
d’'un paramétre, presser également
les deux touches.

La touche droite permet la sélection
de la valeur des paramétres. Pour la
saisie d’une valeur numérique, sélec-
tionner la décade a I'aide de la

touche gauche, puis sélectionner une

valeur entre 0 ... 9 a 'aide de la tou-
che droite.



3.3 Indication d’ordre général pour la programmation

Nota Pour presser les deux légérement avant la touche
- O touches en méme temps, droite.
presser la touche gauche
4 Programmation 2. Trois modes opératoires sont
4.1 Appel du mode Programmation disponibles :
Pour passer dans le mode | SEEP ][ P7RA || Ruto |
Programmation :

3. Aprés la sélection du mode opéra-
toire, presser les deux touches.
Il est alors possible de commencer
la programmation.

1. Presser les deux touches de la
face avant en méme temps pen-
dant au moins 3 secondes.

- (@D
- OO
2. Le message suivant s’affiche :
Les trois modes opératoires §
peuvent étre programmés indé- g
3. En plus, une demande de confir- pendamment les uns des autres. |

mation clignotante s’affiche.
Presser la touche droite pour

sélectionner YES ou No 4.2.1 Mode opératoire SEtP

- O
SEEP
‘ no ‘ YES ‘
4. Si les deux touches sont pressées 1. Le mode opératoire SEtP permet
alors que YES est affiché, I'appareil la programmation des paramétres
passe en mode Programmation. suivants :

Avec no, I'appareil quitte le mode
Programmation.
- O [ 5760 P tatt ]

[ ouio P 888 | {200 |

l pour mA 24.00

4.2 Mode Programmation

1. Presser la touche droite pour

sélectionner le mode opératoire : [ ouH™ Pl B88 T (288 ]
pour mA 24.00




—| 5740 SiGnal permet la sélecti-
on de la consigne en volts ou en
mA. Presser les deux touches pour
passer de SiGn a ou.Lo et ou.Hl.

— | sulo  output.Low permet de
déterminer la valeur inférieure.

— | _auH  outputHigh permet de
déterminer la valeur supérieure.

En fonctionnement, il ne sera pas pos-
sible de saisir une valeur inférieure a
ou.Lo ou supérieure a ou.Hi. Valeurs
par défaut : 0 V ou 0 mA pour ou.Lo
12 V ou 24 mA pour ou.Hi.

6. Si, pendant son fonctionnement,

I'appareil est mis en mode
Programmation et les paramétres
ou.Lo. ou ou.Hi sont modifiés,
tenir compte des points suivants en
quittant le mode Programmation :
si la valeur du parametre ou.Lo
est modifiée, I'appareil se position-
ne automatiquement a la nouvelle
valeur du parameétre ou.Lo a la
remise en route

Si la valeur du paramétre ou.Hi
est modifiée, I'appareil se position-
ne automatiquement a la valeur du
paramétre ou.Lo a la remise en
route.

. Apres le réglage de la valeur ou.Hi,
presser les deux touches en méme
temps ; le message suivant s’affiche :

de la touche droite.

| no |

YES |

. Sélectionner YES ou no a l'aide 1.

4.2.2 Mode opératoire MAn

Le mode opératoire MAn permet
la programmation des paramétres
suivants :

. Si les deux touches sont pressées \

en méme temps alors que YES est

sélectionné, la programmation est ‘

terminée. Les nouvelles valeurs
sont mémorisées.

. L'appareil est prét a fonctionner.

SPA7 H no ‘ HES ‘
£$ @vowlapageS

S5 0n H ol b ‘ naf |

[ outo P 888 o (288

l pour mA 24.00

[ auHs P| 888 [w (288

i pour mA 24.00

[ GEEP 2 o 9999




2. Fonctions

- Fonction SPecial dis-

play, voir 4.2.2.1

— | 57 4n  SiGnal permet la sélec-
tion de la consigne en volts ou en
mA.

—| outo output.Low permet de
déterminer la valeur inférieure.

— | _ouH’  output.High permet de
déterminer la valeur supérieure.

- StEP permet de déter-

miner l'incrément. En fonctionne-
ment, presser la touche droite pour
augmenter la consigne émise d’'un
incrément. Presser la touche
gauche pour réduire la consigne
émise d’un incrément.
En fonctionnement, il est impossi-
ble de réduire la consigne au-des-
sous de ou.Lo ou de 'augmenter
au-dessus de ou.Hi

Nota

Si, pendant le fonctionnement, I'appa-
reil est mis en mode Programmation
et les parameétres ou.Lo, ou.Hi,
di.Lo ou di.Hi sont modifiés, le para-
métre StEP est remis & zéro et la
valeur de sortie est remise a ou.Lo
ou a di.Lo.

3. Aprés le réglage de la valeur de
StEP, presser les deux touches
en méme temps ; le message sui-
vant s'affiche :

EndP

4. Sélectionner YES ou no a l'aide

de la touche droite.
- (@)

| ono | HES |

5. Si les deux touches sont pressées
en méme temps alors que YES est
sélectionné, la programmation est
terminée. Tous les parameétres
réglés sont sauvegardés.

- ()
6. L'appareil est prét a fonctionner.

4.2.2.1 Fonction SPecial disPlay
[ 5747 | en mode

opératoire MAn

8
<
o
f=
g

1. Si YES est sélectionné pour
5Pd, il est possible d’afficher
une valeur différente de la valeur
de la consigne émise.

2. Fonction SPecial disPlay

| GP4P 8] 80| 800 anon
| dita [ 0 o 9999 |

| drH 0 o 9999 |

—[ 5247 | La fonction

SPecial.decimalPoint permet de
définir le nombre de décimales
(uniquement pour la valeur affi-
chée).



— diio | display.Low permet de
définir la valeur minimale qui sera
affichée. Cette valeur correspondra
a la valeur ou.Lo de la consigne
émise.

— | diH7  display.High permet de
définir la valeur maximale qui sera
affichée. Cette valeur correspondra
a la valeur ou.Hi de la consigne
émise.

Exemple :

Il faut afficher 10 (kg) pour une
valeur de consigne émise de 2 V
(limite inférieure) ; il faut afficher

40 (kg) pour une valeur de consigne
émise de 8 V (limite supérieure).

% A

8V |

2V

>

10kg 40 kg

3. Presser les deux touches pour
continuer la programmation au
point 4.2.1 (1). SiGn, voir { A)
dans I'organigramme.

Résumé:

Affichage Valeur de sortie

| dilo | oula |

‘ arHo ‘*‘ ouHr ‘

Les valeurs pour I'affichage et pour
la consigne émise sont mises en
corrélation en interne lors de la pro-
grammation.

Nota Bene:

En mode opératoire MAnN, lorsque la
fonction SPecial disPlay est activée,
lincrément se rapporte a la valeur
multipliée par le facteur d’échelle.

4.2.3 Mode opératoire Auto

Auto

1. Le mode opératoire Auto permet
la programmation des parameétres

suivants :
[ 5Pd. B no | HES |
voir 4.2.3.1
[ 676n P Uatt [ naR |
\ r‘::_ln'n bl S6c [ P78 ]
\ P.‘:'lr. bl 2 [ 20 ]
\ ou.l ! 0 Jo 3889 |
\ PEl Al 81! Jw 9989 ]




¢

[ ull

7 o 99389 |

H
[PE2E [ 81 Jw 5399

[to 3585 |

[ cqel P g ] {
=

1)sec

ol Y

2. Fonctions

- Fonction

SPecial display, voir 4.2.3.1

—| 57 4n  SiGnal permet la sélec-
tion de la consigne en volts ou en

mA.

—| &7 | time permet la sélection
de l'unité de temps en secondes ou
minutes.

—| PEr Nombre de PEriodes
permet la sélection du nombre de
points de référence.

—| ou { output1 permetla
sélection de la valeur de courant ou
de tension pour le premier point de
référence.

—| PE | PEriode. 1 permet la
détermination de la durée de la pre-
miére période (il est possible de pro-
grammer un maximum de 20 pério-
des) Les valeurs de consigne maxi-
males ou. X et les temps PE. X se
déterminent en fonction de la valeur
définie pour PEr.

— | cHel

La fonction cYcle per-
met de définir le nombre de cycles a
effectuer.

si cYcle = 0, le message [ nolY4
s'affiche automatiquement aprés 1
seconde. noCYcle démarre une
boucle sans fin.

Presser les deux touches en méme
temps pour passer au parameétre sui-
vant. Dans un parametre, la touche
gauche permet la sélection de la
décade et la touche droite permet la
sélection d’une valeur de O ... 9.

3. Aprés le réglage de la valeur de
cYcl, presser les deux touches en
méme temps ; le message suivant
s’affiche :

EndF

4. Sélectionner YES ou no a l'aide
de la touche droite.

8
<
o
f=
g

5. Si les deux touches sont pressées
en méme temps alors que YES est
sélectionné, la programmation est
terminée.

-

6. L'appareil est maintenant prét a
fonctionner. Presser la touche
droite pour le mettre en marche et
la touche gauche pour I'arréter.

10



Nota Bene:

Apreés la mise sous tension, I'appa-
reil émet 0,00 mA ou 0,00 V. La
fonction Auto ne se lance pas auto-
matiquement.

Aprés le lancement manuel de la
fonction Auto, I'appareil émet la
valeur ou.1. Aprés 'exécution du
cycle, la sortie conserve la valeur
ou.1.

4.2.3.1 Fonction SPecial disPlay

en mode

opératoire Auto

. Si YES est sélectionné pour

SPd. il est possible d’afficher
une valeur différente de la valeur
de la consigne émise.

. Fonction SPecial disPlay

SPdP [ 1]

nn nnn | onnnn
wy uuu | ooy

dilao P

o 9999 ]

diHi

b b | 3999

5Pd4F | La fonction
SPecial.decimalPoint permet de
définir le nombre de décimales

(uniquement pour la valeur affi-
chée).

di i a | display.Low permet de
définir la valeur minimale qui sera
affichée.

— d/H/7 | display.High permet de

définir la valeur maximale qui sera
affichée.

3. Presser les deux touches pour
continuer la programmation au
point 4.2.3 (1). SiGn, voir (A)
dans 'organigramme.

4. Lors de I'’émission de la valeur de
consigne en mode Auto, lorsque
la fonction SPecial disPlay est
activée, I'appareil utilise toute la
plage de courant ou de tension.
Ceci signifie que les plages de
valeur de consigne de 0 ... 24 mA
etde 0 ... 12 V se rapportent aux
valeurs multipliées par le facteur
d’échelle.

Si, par exemple, di.Lo a la valeur 5
et di.Hi la valeur 10, 'émission du
courant sera réglée comme indiqué
ci-dessous :

di.Lo 5 correspond a 0 mA,

di.Hi 10 correspond a 24 mA.

Lors de la saisie des points de réfé-
rence (ou.1, ou.2, ...), il faut utiliser
les valeurs affectées du facteur
d’échelle. Si le point de référence
ou.1 doit émettre 12 mA (dans
'exemple ci-dessus), il faut saisir la
valeur 7.5 et non 12 mA.



4.2.4 Exemple de mode opératoire

Auto Exemple Vos valeurs
Sans la fonction Special display |PEr 8
ou. 1 oV
|PE.5| PE. 1 5s
8V ou. 2 3V
PE. 2 5s
ou. 3 2V
PE. 3 10s
ou.4 FE4 ou. 4 3V
3V PE. 4 10s
. ou.5 ou. 5 3V
PE. 5 10s
10s 20s 30s 40s 50s ou. 6 8V
La programmation d’une telle fonction PE. 6 10s
est grandement faciitée par I'utilisation [°Y- 7 8V
d’un tableau comme celui-ci-contre:  |PE- 7 10s 2
ou. 8 Ov g
PE. 8 5s =
5. Caractéristiques techniques
Affichage : 4 décades, DEL rouges a 7 segments, hauteur 8 mm
Tension 10 ... 30 V CC, isolation galvanique
d’alimentation :
Consommation 39 mA a 24°C, pour un courant de sortie de 20 mA
de courant :
Consommation : max. 1 W,

Tension d’essai : 500 V, 50 Hz., 1 min.

Tensions d’essai : EN 61010-1 pour le niveau de salissure 2 et
la catégorie de surtension 2

CEM : Emission de parasites EN 55011 Classe B
Résistance aux parasites EN61000-6-2

Temp. de fonctionnement:  -20 ... +65 °C, sans condensation
Temp. de stockage : -25 ... +85 °C, sans condensation
Humidité ambiante : 90 % a 25 °C, sans condensation
12



Caractéristiques techniques (suite)

Indice de protection: IP 65 par l'avant
Poids : env. 50 g
Entrées : 2 touches en face avant pour le réglage et la programmation

Entrée Hold, optocoupleur, actif haut

bas:0..2VCC/haut:4..30V CC
Sorties : Sortie courant 0 ... 24 mA, incrément 10 pA

Charge 20 mA jusqu’a < 500 Ohms,

> 20 mA jusqu’a < 400 Ohms

Ondulation: <10 mVss

Sortie tension 0 ..12 V, incrément 10 mV,

Charge > 2 kOhm, ondulation: <10 mVss
Précision : < 0,2 % de la valeur finale + 0,02 %/K

6. Raccordement

EEEEE

Entrées Sorties Bornes a visser RM5.08:

1:10..30VDC 5:0..24mA(ow) 514  15mm2 26 .. 16 ANG
2:GND_1 6:GND_3 ' ' '

3:GND_2 7:0..12VDC (Uout) Synoptique et connexion, voir point 1.4
4 : Hold

7. Etendue de la livraison 8. Référence de commande

1 Afficheur digital Générateur de consigne:

1 Etrier de montage MCR-SL-D-SPA-UI

1 Cadre avant pour fixation par étrier, 2710314
découpe d’encastrement 50 x 25 mm

1 Cadre avant pour fixation par vis, 9. Messages d’erreur
découpe d’'encastrement 50 x 25 mm  ErrO : erreur de programmation,
1 Joint p. ex. : valeur saisie supérieure a

1 Instructions d'utilisation multilingues ou.Hi

10. Dimensions, voir dépliant en

Phoenix Contact GmbH & Co.KG premiere page

Postfach 1341
D-32819 Blomberg

Tel: 0049 5235 3-00 PHGN.X
Fax: 0049 5235 3-4 12 00
www.phoenixcontact.com CONTACI-
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1. Descrizione funzionale

Il presente generatore di valore di
consegna & un apparecchio semplice
da usare, comandato da un micro-
processore, che serve per |'emissio-
ne di valori di corrente e di tensione.
Corrente: 0 ... 24 mA

Tensione: 0...12V DC.

Puo essere utilizzata sia I'uscita di
corrente sia l'uscita di tensione.

1.1 Modalita operativa SEtP SF

Questa modalita consente I'uso
dell'apparecchio in modalita di
acquisizione manuale diretta dopo
la programmazione. L'utente definis-
ce direttamente in volt od in mA il
valore che deve comparire in uscita.
Se nessun tasto viene premuto nei

1.2 Modalita operativa MAn

Questa modalita consente l'uso
dell'apparecchio per attuare una
rampa manuale dopo la program-
mazione:questa rampa si definisce
con due valori di corrente o di tensio-
ne, selezionabili liberamente, e con
un incremento. In fase di funziona-
mento, il tasto destro consente di
aumentare il valore di consegna del

1.3 Modalita operativa Auto
Questa modalita consente I'uso
dell'apparecchio per attuare una
rampa automatica dopo la pro-
grammazione: la funzione rampa
automatica si definisce con un mas-
simo di 20 valori di corrente o di ten-
sione che vengono emessi in modo
sincronizzato. La funzione rampa &,
a scelta, un anello limitato o senza

2

Ha tre modalita operative:

— Modalita acquisizione manuale
diretta

— Modalita rampa manuale

— Modalita rampa automatica

Dati memorizzati in caso di inter-
ruzione di corrente

| dati programmati sono conservati in
caso di interruzione di corrente.

tre secondi successivi, questo valore
viene preso in considerazione ed
emesso come nuovo valore di con-
segna. Durante il funzionamento, il
display alterna tra la visualizzazione
del valore di consegna emesso e
SEtP.

valore dell'incremento programmato;
il tasto sinistro consente di diminuir-
lo. Inoltre, & possibile applicare un
fattore di scala al valore di consegna
emesso, in altre parole, di visualizza-
re per esempio10 (kg) e di emettere
2 V. Durante il funzionamento, il dis-
play alterna tra la visualizzazione del
valore di consegna emesso e MAn.

Aulta

fine. Il tempo del ciclo puo essere
programmato entro la fascia com-
presatra0,1s...999.9s o tra

0,1 min .... 999.9 min. La funzione
rampa auto. viene lanciata con il
tasto destro. Essa pud essere con-
clusa con il tasto sinistro. La funzio-
ne rampa auto. pud essere interrotta
con |'attivazione dell'ingresso Hold.



Riparte dal punto di arresto dopo la
disattivazione dell'ingresso Hold.
Durante il funzionamento, il display

alterna tra la visualizzazione del
valore di consegna emesso e Auto.

1.4 Sinottico
O—N\DC
O——
DC
O el .
@ D
<l fe
AGEE Al 5
Ingressi Uscite
1:10..30V DC 4: Hold 5:0 ... 24 mA (lout)
2: GND_1 6: GND_3
3: GND_2 7:0...12V DC (Uou)

2 Istruzioni di sicurezza ed avvertenze

1.

Prima di qualsiasi intervento d'in-
stallazione o di manutenzione,
assicurarsi che il display digitale
non sia sotto tensione.

. Il presente apparecchio deve

essere utilizzato esclusivamente
in modo conforme alla sua desti-
nazione.

. Le sue condizioni tecniche devono

essere perfette.

. Rispettare le istruzioni d'uso e le

istruzioni generali di sicurezza.

. Rispettare le prescrizioni specifi-

che al paese di destinazione ed
all'utente

6. Il presente apparecchio non &
adatto per un funzionamento in
zona esplosiva o nelle zone
d'utilizzo proscritte dalla norma
EN 61010, Parte 1.

7. Il display digitale puod essere
utilizzato solo se é stato installato
a regola d'arte, in conformita con il
capitolo "Dati tecnici generali".



2.1 Uso conforme dell'apparecchio

Il presente apparecchio puo essere
utilizzato esclusivamente come appa-
recchio d'incastro. E stato progettato
per un impiego nei processi e
comandi industriali, per le linee di
produzione dell'industria del metallo,
del legno, delle materie plastiche,
della carta, del vetro, del tessile, ecc.
Le sovratensioni ai morsetti da avvi-
tare dell'apparecchio devono essere
limitate ai valori della categoria di

3 Messa in funzione
Dopo la messa sotto tensione, il
seguente messaggio

appare per 2 secondi. Poi, appare il
tipo dell'apparecchio per 2 secondi e
dopo ancora, la versione del soft-
ware, sempre per 2 secondi. Dopo
avere letto 'EEPROM, I'apparecchio
passa nella modalita operativa.

3.1. Ripristino, ritorno all'imposta-
zione di fabbrica
Premere contemporaneamente i due
tasti, poi mettere I'apparecchio sotto
tensione; appare il seguente mess-
aggio:
rESE
L'apparecchio & riportato all'imposta-

zione di fabbrica ed & pronto per fun-
zionare.

sovratensione Il.

Se I'apparecchio & utilizzato per
gestire delle macchine o lo svolgi-
mento di processi durante i quali un
guasto od un errore nell'uso dell'ap-
parecchio potrebbe determinare
danni alla macchina o rischi d'inci-
dente per gli operatori, il proprietario
€ responsabile delle relative misure
di sicurezza da adottare.

3.2. Programmazione ed uso del
generatore di consegna con 2
tasti

Al momento della programmazione,
premere i due tasti contemporanea-
mente per passare al parametro suc-
cessivo.

Per confermare I'acquisizione del
valore di un parametro, premere di
nuovo entrambi i tasti.

- O
Il tasto destro consente la selezione
del valore dei parametri. Per acquisi-

re un valore numerico, selezionare la
deccade con il tasto sinistro,

poi selezionare un valore tra 0 ... 9
con il tasto destro.




3.3 Indicazione generica per la programmazione

Nota

- OO

4 Programmazione

4.1 Richiamo della modalita

Programmazione

Per andare in modalita

Programmazione:

1. Premere contemporaneamente i
due tasti sulla parte frontale e
mantenere la pressione dei due
tasti per almeno 3 secondi.

2. Appare il seguente messaggio:

3. Inoltre, appare una richiesta di
conferma lampeggiante. Premere
il tasto destro per selezionare
YES o No

YES

4. Premere entrambi i tasti mentre
YES ¢ visualizzato per passare
nella modalita Programmazione.
Con no, ritorno alla modalita
Visualizzazione

| na |

4.2 Modalita Programmazione

1. Premere il tasto destro per sele-
zionare la modalita operativa:

Per premere i due tasti con-
) temporaneamente, premere

il tasto sinistro poco prima di
quello destro.

2. Sono disponibili tre modalita
operative:

[ GEeP |[ P7RA || Auto |

3. Dopo aver selezionato la modalita
operativa, premere i due tasti. A
questo punto, si puo iniziare la
programmazione.

Le tre modalita operative possono
essere programmate indipenden-
temente l'una dall'altra.

4.2.1 Modalita operativa SEtP

1. La modalita SEtP consente la pro-
grammazione dei seguenti para-
metri:

na A ‘

[to {200 ]
l per mA 24.00
ouli [ 888 [w 208 |

per mA 24.00




— | 5740 SiGnal consente la sele-
zione della consegna in volt o in mA.
Premere i due tasti per passare da
SiGn ad ou.Lo e ou.HI

— | suio  output.Low consente di
determinare il valore inferiore.

— | _auH  outputHigh consente di
determinare il valore superiore.

In fase di funzionamento, non sara
possibile acquisire un valore inferiore
ad ou.Lo o superiore ad ou.Hi. Valori
per difetto: 0 V o 0 mA per ou.Lo,
12 V 0 24 mA per ou.Hi.

2. Dopo avere regolato il valore ou.Hi,
premere contemporaneamente i due
tasti; appare il seguente messaggio

3. Selezionare YES o0 no con il tasto
destro

| noa | YES

4. Se entrambi i tasti sono premuti,
mentre YES é selezionato, la pro-
grammazione & conclusa. | nuovi
valori sono memorizzati.

o o
5. L'apparecchio € pronto per funzio-
nare.

6. Se, durante il suo funzionamento,

I'apparecchio & messo in modalita
Programmazione ed i parametri
ou.Lo od ou.Hi sono modificati,
uscendo dalla modalita
Programmazione, tenere in consi-
derazione i seguenti punti:

Se il valore del parametro ou.Lo
viene modificato, 'apparecchio si
posiziona automaticamente su questo
nuovo valore del parametro ou.Lo.
Se il valore del parametro ou.Hi
viene modificato, I'apparecchio si
posiziona automaticamente su
valore del parametro ou.Lo.

4.2.2 Modalita operativa MAn

1. La modalita MAn consente la pro-

grammazione dei seguenti para-
metri:

- O

[ 5Pd7 no | HES |
4—,— vedi p. 8
S hn P Ualt | AaaA

[ outo P 808 [w (280
per mA 24.00
[ auHs P 8388 Jw (288
per mA 24.00

[ GeEP 7 [ 8398




2. Funzioni 4. Selezionare YES o no con il tasto

= destro
- Funzione -
SPecial display, vedi 4.2.2.1 T
— [ng
—| 57&n  SiGnal consente la | e [ HES |
se}l“ezmne della consegna in volt o in 5. Se entrambi i tasti sono premuti,
mA. mentre YES é selezionato, la pro-
—[ aulo  output.Low consente di grammazione & conclusa. Tultti i
determinare il valore inferiore. parametri regolati vengono memo-
_ rizzati.
— | euwHs  output.High consente di o o
determinare il valore superiore.
_ StEP consente di 6. L'apparecchio & pronto per funzio-
determinare l'incremento. In fase di nare.

funzionamento, premere il tasto

destro per aumentare la consegna 4 3 5 1 Funzione SPecial disPlay

emessa .dl' un mcremento. Premere in modalita
il tasto sinistro per ridurre la con- operativa MAn

segna emessa di un incremento. .
In fase di fUnZiOnamentO, =} impOS- 1. Se YES é selezionato per

sibile ridurre la consegna sotto ad & possibile visualizzare
ou.Lo o aumentarla sopra ou.Hi. un valore diverso dal valore della
consegna emessa.
Nota
Qualora, durante il funzionamento, 2.La funzione SPecial disPlay

I'apparecchio fosse portato in moda-
lita Programmazione ed i parametri
ou.Lo, ou.Hi, di.Lo o di.Hi fossero
modificati, il parametro StEP sarreb-
be rimesso a zero ed il valore di
uscita sarrebbe rimesso su ou.Lo o
su di.Lo. [ dita P 0o 9999

I

3. Dopo avere regolato il valore StEP,

premere contemporaneamente i due .
tasti; appare il seguente messaggio  ~ 5,q.,5p La funzione ]
SPecial.decimalPoint consente di

EndF definire il numero di decimali (solo

per il valore visualizzato).



—| di7lo | diplay.Low consente di
definire il valore minimo che verra
visualizzato. Questo valore corri-
spondera al valore ou.Lo della
consegna emessa.

— | _diH/ 7 diplay.High consente di
definire il valore massimo che
verra visualizzato. Questo valore
corrispondera al valore ou.Hi della
consegna emessa.

Esempio:

Occorre visualizzare 10 (kg) per un
valore di consegna emesso di 2 V
(limite inferiore); occorre visualizzare
40 (kg) per un valore di consegna
emesso di 8 V (limite superiore).

% A

8V

2V

»
»

1‘Okg 40kg

3. Premere i due tasti per proseguire
con la programmazione al punto
4.2.2 (1). SiGn, vedi nell'or-
ganigramma

Riassunto:

Display Valore d'uscita

1]
‘ drlno ‘*‘ ouwl o ‘

‘ airHi ‘*‘ auHi ‘

| valori per la visualizzazione e per la
consegna emessa SOno messi in
correlazione internamente al
momento della programmazione.

Nota:

In modalita operativa MAn, quando
la funzione SPecial disPlay ¢ attivata,
l'incremento si riferisce al valore mol-
tiplicato per il fattore scala..

4.2.3 Modalita operativa Auto

Auko

1. La modalita Auto consente la pro-
grammazione dei seguenti para-
metri:

[ 6Pd7 P no | YES |
vedi4.2.3.1

[ 67Gn Pl Ualt | nafA |

\ Hlm bl Sfc [ P77n |

\ P.e'lr o 2o 28]

‘ nul ! H a ‘to 9553 ‘

[ PE 1 P 01! o 3999 |




7 o 9935 |

P
[PEET [ 07 Jo 5359
P

SecYcle=0,| nol% viene
visualizzato automaticamente dopo
1 secondo. noCYle avvia un anello
senza fine.

e '-"'f L o] v 9395 | premere contemporaneamente i due
1 S0 tasti per passare al parametro succes-

sivo. In un parametro, il tasto sinistro
consente la selezione della decade ed
2. Funzioni il tasto destro, la selezione di un valore

— Funzione

SPecial display, vedi 4.2.3.1

—| 57 4n  SiGnal consente la

selezione della consegna in volt o in
mA.

—[ £ n~ time consente la sele-

zione dell’'unita di tempo in secondi
0 in minuti.

—| PE- Number of PEriods
consente la selezione del numero di
punti di riferimento.

—| ou 7 | output 1 consente la
selezione del valore di corrente o di
tensione per il primo punto di riferi-
mento.

]

— _FPE |  PEriode. 1 consente la
definizione della durata del primo
periodo (€ possibile programmare
un massimo di 20 periodi). | valori di
consegna massimi ou.X ed i tempi
PE.X si determinano in funzione del
valore definito per PEr.

. La funzione cYcle
consente di definire il numero di
cicli da realizzare.

tra0...9.

3. Dopo avere regolato il valore cYcl,
premere contemporaneamente i due
tasti; appare il seguente messaggio

[ EndP |

4. Selezionare YES o no con il tasto
destro

| na | 4ES

5. Se entrambi i tasti sono premuti,
mentre YES é selezionato, la pro-
grammazione & conclusa.

6. L'apparecchio € adesso pronto per
funzionare. Avviarlo tramite il tasto
di destra e fermarlo tramite il tasto
di sinistra.



Nota:

Dopo la messa sotto tensione, I'ap-
parecchio emette 0,00 mA o 0,00 V.
La funzione Auto non si avvia auto-
maticamente.

Dopo I'avvio manuale della funzione
Auto, I'apparecchio emette il valore
ou.1. Dopo I'esecuzione del ciclo,
l'uscita conserva il valore ou.1.

4.2.3.1 Funzione SPecial disPlay
P4, | in modalita

operativa Auto

1. Se YES & selezionato per
€ possibile visualizzare un valore
diverso dal valore della consegna
emessa.

2.La funzione SPecial disPlay

[ 5P4P sG] ta| 480 aoas ]
[ dito P 0 ]o 9999 |
[ diHT Pl 0o 9999

—| 5PdP Lafunzione

SPecial.decimalPoint consente di
definire il numero di decimali (solo
per il valore visualizzato).

— | diia  diplay.Low consente di
definire il valore minimo che verra
visualizzato.

- diplay.High consente di

definire il valore massimo che
verra visualizzato.

3. Premere i due tasti per proseguire
con la programma2|one al punto
4.2.3 (1). SiGn, vedi A/ nell'or-
ganigramma.

4. Durante I'emissione del valore di
consegna in modalita Auto, la
funzione SPecial disPlay essendo
attivata, 'apparecchio utilizza tutto
il campo di corrente o di tensione.
Cio significa che i campi del valore
diconsegna di0 ... 24 mAe di
0 ... 12 V si riferiscono ai valori
moltiplicati per il fattore scala.

Se, per esempio, di.Lo ha il valore 5
e di.Hi ha il valore 10, 'emissione
della corrente sara regolata nel
seguente modo:

di.Lo 5 corrisponde a 0 mA,

di.Hi 10 corrisponde a 24 mA.

Per programmare i punti di riferi-
mento (ou.1, ou.2, ...), si devono uti-
lizzare i valori moltiplicati per il fat-
tore scala. Se il punto di riferimento
ou.1 deve emettere 12 mA
(nellesempio qui di sopra), si deve
programmare il valore 7.5, non

12 mA.



4.2.4 Esempio di modalita

operativa Auto Esempio Vostri valori
senza funzione SPecial display PEr 8
ou. 1 oV
PE. 1 5s
- ou. 2 3V
PE. 2 5s
ou. 3 2V
PE. 3 10s
ou. 4 3V
3V PE. 4 10s
ou. 5 3V
2V ‘ PE. 5 10's
10s 20s 30s 40s 50s ou. 6 8V
. . . PE. 6 10s
La programmazione di una di queste ou7 Y
funzioni & notevolmente facilitata
\ ; . PE. 7 10s
dall'uso di una tabella come qui o0 8 oV
accanto: PE 8 T s
5. Dati tecnici
Display: 4 decadi, LED rossi con 7 segmenti, altezza 8 mm
Tensione di 10 ... 30 V DC, isolamento galvanico

alimentazione:
Consumo di corrente:30 mA a 24°C, per una corrente di uscita di 20 mA
Consumo: max. 1 W,

Tensione di prova: 500 V, 50 Hz., 1 min.

Tensioni di prova: EN 61010-1 per il grado di contaminazione 2 e
la categoria di sovratensione 2

CEM: Emissione di parassiti EN 55011 Classe B
Resistenza ai parassiti EN61000-6-2

Temperatura di funzionamento: -20 ... +65 °C, senza condensa
Temperatura di stoccaggio: -25 ... +85 °C, senza condensa
Umidita ambiente: 90 % bei 25 °C, senza condensa

Indice di protezione: IP 65 frontale
1



Dati tecnici (seguito)

2 tasti frontali per la regolazione e la programmazione

Ingresso Hold, accoppiatore ottico, attivo high

Uscita di corrente 0 ... 24 mA, incremento 10 pA

Carico 20 mA fino a < 500 Ohms, > 20 mA fino a < 400 Ohms

Uscita di tensione 0 ..12 V, incremento 10 mV,
Carico > 2 kOhm, ondulazione: <10 mVss

Peso: circa 50 g
Ingressi:

low: 0 .. 2 VDC / high: 4 .. 30 VDC
Uscite:

Ondulazione: <10 mVss
Precisione:

6. Collegamento

EEEEE

Ingressi Uscite
1:10...30 v DC 5:0 ... 24 mA (lout)
2: GND_1 6: GND_3

3: GND_2 7:0...12V DC (Uout)
4: Hold

7. Descrizione della consegna

1 Display digitale

1 Staffa di fissaggio

1 Telaio frontale per fissaggio tramite
staffa, misure d'incastro 50 x 25 mm

1 Telaio frontale per fissaggio tramite viti,
misure d'incastro 50 x 25 mm

1 Guarnizione

1 Manuale d'uso plurilingue

Phoenix Contact GmbH & Co.KG
Postfach 1341
D-32819 Blomberg

Tel: 0049 5235 3-00
Fax: 0049 5235 3-4 12 00

www.phoenixcontact.com
12

< 0,2 % del valore finale + 0,02 %/K

Morsetti da avvitare RM5.08:
0,14 ... 1,5 mm2, 26 ... 16 AWG

Sinottico e connessione, vedi punto 1.4

8. Codice di ordinazione
Generatore di valore di consegna
MCR-SL-D-SPA-UI

2710314

9. Messaggi d'errore

ErrO: errore di programmazione,

p. es.: valore acquisito superiore ad
ou.Hi

10. Dimensioni, vedi opuscolo in
prima pagina

PHCENIX
CONTACT
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1. Descripcion de las funciones
Este generador de valores de consi-
gna es un instrumento controlado por
microprocesador de facil manejo
para la generacion de valores de
corriente y de tension.

Corriente: 0 ... 24 mA

Tension: 0...12V DC.

Se puede utilizar sea la salida de
corriente sea la salida de tension.

1.1 El modo de servicio SEtP

En este modo, usted utiliza el apara-
to tras la programacion en introduc-
cién manual directa: a través del
teclado se introduce un valor de
consigna. Aqui usted introduce
directamente un valor en voltios o
mA que después aparece en la sali-

1.2 El modo de servicio MAn

En este modo usted utiliza el apara-
to tras la programacion en servicio
manual de rampas: este es defini-
do por 2 valores de corriente o ten-
sién libremente seleccionables y por
la amplitud de paso. En el servicio,
usted aumenta con la tecla derecha
el valor de consigna por el paso pro-
gramado anteriormente y con la

1.3 El modo de servicio Auto
En este modo, usted utiliza el apara-
to tras la programacion en servicio
automatico de rampas: la funcién
automatica de rampas se define por
un max. de 20 valores de corriente o
de tension que se emiten de modo
sincronizado. La funcién de rampas
es opcionalmente un bucle limitado

3

Se pueden programar tres modos de servicio:
— Introducciéon manual directa

— Servicio manual de rampas

— Servicio automatica de rampas

Conservacion de datos en caso de
interrupcion de la corriente

Los datos programados se conservan
también en caso de interrupcion de la
corriente.

da. Si durante 3 segundos no se
acciona ninguna tecla, se recoge el
valor como nuevo valor de consigna
y se emite. Durante el servicio se
muestra alternativamente el valor de
consigna emitido y SEtP

tecla izquierda usted reduce el valor
de consigna de modo correspon-
diente. Ademas, existe la posibilidad
de poner a escala el valor de consi-
gna que se emite. Es decir, usted
puede mostrar p. ej, 10 (kg) en el
display pero emitir 2 V. Durante el
servicio se muestra alternativamente
el valor de consigna emitido y MAn.

Auto

o sin fin. El tiempo de ciclo se
puede programar en la gama de
0,1s....9999s 6de 0,1 min ....
999,9 min.La funcién automatica de
rampas se pone en marcha con la
tecla derecha. Se puede finalizar
con la tecla izquierda. La funcion
automatica de rampas se puede



detener activando la entrada Hold. Durante el servicio se muestra alter-
Cuando se desactiva esta entrada, nativamente el valor de consigna
vuelve arrancar desde este punto. emitido y Auto.

1.4 Diagrama de bloques

O——\DC
S —
DC
(:)— [
S o
G D
< U le
85583 Al g
Entradas Salidas
1:10...30VDC 4: Hold 5:0 ... 24 mA (lout)
2: GND_1 6: GND_3
3: GND_2 7:0...12V DC (Uout)
2 Observaciones de seguridad y advertencia
1. Antes de la ejecucion de los
trabajos de instalacién o manteni-
miento cercidérese de que la
instalacion digital esta separada
de la tension de suministro. _
2. Utilice este aparato conforme a su §
finalidad. 6. Este aparato no es adecuado §
3. En un estado técnicamente para zonas bajo peligro de
perfecto. explosiones y en zonas que se
4. Teniendo en cuenta las instruccio- excluyen en la norma EN 61010
nes de manejo y las disposiciones parte 1.
generales de seguridad. 7. El indicador digital sélo se puede
5. Observe las disposiciones especi- poner en marcha montado
ficas de empleo y de los paises correctamente segun se indica en
el capitulo "Datos técnicos gene-
rales".



2.1 Uso conforme a su finalidad

Este aparato sélo se puede emplear
como aparato encastrado. El ambito
de aplicacién se encuentra el los
procesos y controles industriales.
Entre otros, en los campos de las
cadenas de produccion de la indus-
tria del metal. madera, plastico,
papel, vidrio y textil.

Las sobretensiones en los bornes
roscados del aparato tienen que
estar limitadas al valor de la catego-

3 Puesta en servicio
Si aplica la tensiéon de suministro
durante 2 segundos se muestra

A continuacion aparece durante 2
segundos el tipo de aparato y duran-
te 2 segundos el estado del soft-
ware. Una vez leido la EEPROM, el
aparato cambia al modo de servicio.

3.1. Reset, reposicion al ajuste de
fabrica

Si pulsa al mismo tiempo ambas

teclas y a continuacién conecta la

tensiéon de suministro, en el display

aparece:

rESE

El aparato se ha repuesto al ajuste
de fabrica y ahora esta listo para el
servicio.

ria de sobretensiones II.

Si el aparato se va a emplear para
supervisar maquinas o procesos en
los que como consecuencia de una
averia o de un manejo erroneo del
aparato es posible un dafo en la
maquina o un accidente del personal
de servicio, debera entonces adop-
tar las correspondientes medidas de
seguridad.

3.2. Programacion y manejo del
indicador de valores de consi-
gna con 2 teclas

S

Usted llega en la programacién al
siguiente parametro si pulsa al
mismo tiempo ambas teclas.

Dentro de un parametro debe confir-
mar el dato introducido asimismo
pulsando ambas teclas.

Con la tecla derecha usted seleccio-
na los valores de los parametros. Si
introduce un valor numérico, enton-
ces seleccione con la tecla izquierda

la década y con la derecha

seleccione un valor entre 0 ... 9.




3.3 Observacion general sobre la programacion

Observacion

4 Programacion
4.1 Inicio de la programacién

Usted accede al modo de programa-
cion si:
1. Pulsa al mismo tiempo las dos
teclas frontales al menos durante
3 segundos.
- (@D

2. En el display aparece:
[Prab |

3. Ademas aparece una pregunta de
seguridad que parpadea.
Pulsando la tecla derecha, usted
cambia entre YES y No

- OO

YES ]

4. Si en el display se muestra YES y
usted pulsa ambas teclas,
accedera al modo de programaci-
6n. Con no volvera al modo de
indicacion

| na ]

4.2 Modo de programacién

1. Pulse la tecla derecha y seleccio-
ne el modo de servicio:

Si segun estas instrucciones
usted tiene que pulsar al
mismo tiempo ambas teclas,

entonces debe pulsar la
tecla izquierda un poco
antes que la derecha.

2. Puede elegir entre 3 modos de
servicio diferentes:

[ SEEP |[ P78 |[ Auto

3. Una vez que ha elegido el modo
de servicio y pulsado ambas
teclas, puede comenzar con la
programacion.

- O
Los tres modos de servicio se

pueden programar independiente-
mente entre si.

4.2.1 El modo de servicio SEtP

| SEeP ]

1. Para el modo de servicio SEtP
puede programar lo siguiente:

S hn b Ual na A
[ buta P{ 888 o 12880 |
l para mA 24.00
auHr P 680 Jwo (288 |
para mA 24.00




= . . 6. Si durante el servicio, usted cam-
~[57n _ Con SiGnal usted elige bia al modo de programacion y

entre Ig salida del yalor de consigna modifica los parametros ou.Lo &
en voltios o mA. Si Pulsa ambas ou.Hi, al finalizar el modo de pro-
teclas accede de SiGn a ou.Lo y gramacion preste atencion a lo
ou.Hl siguiente:

- [ oulo  ConoutputLow determi- S ste mOdE'Ca ?I V?lor Zf‘t e('j para- I
na usted el valor inferior. metro ou.Lo, el valor editado en e

servicio comienza en el valor del

— | _auH  Con output.High deter- parametro ou.Lo.
mina usted el valor superior. Si se modifica el valor en el para-
metro ou.Hi, el valor editado en el
En el servicio no se puede editar por servicio se repone de nuevo a
debajo del valor ou.Lo o por encima ou.Lo.

del valor ou.Hi. Los valores por defec-

to para ou.Lo son 0 V 6 0 mA. Para

ou.Hi los valores son 12 V 6 24 mA. 4.2.2 El modo de servicio MAn

2. Una vez que ha ajustado el valor

ou.Hi y ha pulsado al mismo tiem-

po ambas teclas aparece 1. Para el modo de servicio MAn
puede programar lo siguiente:
no
3. Con la tecla derecha, usted selec- €<

ciona entre YES y no

- O N no | HES |

44,7 Ver 8
_l_‘
| o YES [57Gn o Holtt | a8 ]
4. Si ha seleccionado YES y pulsa [[oulo || 888 | i2G8
ambas teclas al mismo tiempo, l para mA 24.00
usted finaliza la programacion. =
prog [ auts b 888 o (288
Los nuevos valores se almacenan. i para mA 24.00
.- 2 [GeEr | 7 o 5539

5. El aparato esta ahora listo para
el servicio.



2. Funciones

— _5Fds | Funcién

SPecial display, ver 4.2.2.1

—| 574n  Con SiGnal usted elige
entre la salida del valor de consigna
en voltios 0 mA.

— | _owio  Con output.Low deter-
mina usted el valor inferior.

— | _auH/  Con output.High deter-
mina usted el valor superior.

- Con StEP determina
usted la amplitud de paso. El valor
de consigna en el servicio aumen-
ta en esta amplitud de paso si
pulsa la tecla derecha. El valor de
consigna emitido se reduce en
esta cantidad si pulsa la tecla
izquierda.

En el servicio no se puede editar
por debajo del valor ou.Lo o por
encima del valor ou.Hi..

Observacion

Si durante el servicio cambia al
modo de programacion y modifica
los valores ou.Lo, ou.Hi, di.Lo o
di.Hi, el parametro StEP se repone
a cero, el valor de salida se repone
aou.Lo o di.Lo.

3. Una vez que ha ajustado el valor
StEP y ha pulsado al mismo tiem-
po ambas teclas, aparece

4. Con la tecla derecha, usted selec-
ciona entre YES y no
-

T he | 9ES

5. Si ha elegido YES y pulsa al
mismo tiempo ambas teclas, finali-
za la programacion. Se memorizan
todos los parametros ajustados.

6. El aparato esta ahora listo para el
servicio.

4.2.2.1 La funcién SPecial disPlay
en el modo de

servicio MAn

1.Sien ha seleccionado
YES, en el display puede ver un
valor diferente al de la salida del
valor de consigna.

2.La funcién SPecial disPlay

[SPgP o 0] 00| oo goas
[dita P[0 o 9939
[ diHe {0 Jo 5959 |

—| 5F4F | Con la funcion
SPecial.decimalPoint usted ajusta
el numero de digitos detras de la
coma (s6lo para la indicacion del
display).

espanol




’ﬁ i En la programacion se asignan inter-
—| drio | CondisplayLowusted  3mente entre silos valores para la

ajusta el valor minimo para la indica-  ingjicacion y la salida del valor teérico.
cion del display. Este valor corres-

ponde entonces al valor ou.Lo para Nota:

la emision del valor de consigna. En modo de servicio Man y con Ia

— |_dH  Con display.High usted funcién SPecial disPlay activada, el
ajusta el valor maximo para la indica- mcrementg gsta en relacion con el
cion del display. Este valor corres- valor multiplicado por el factor de
ponde entonces al valor ou.Hi para  €scala.
la emision del valor de consigna.

i 4.2.3 El modo de servicio Auto
Ejemplo:

En el display se debe mostrar 10 (kg), Autan
la salida del valor tedrico debe ser 2

V (valor limite inferior); el display 1. Para el modo de servicio Auto
debe mostrar 40 (kg) y la salida del puede programar lo siguiente:
valor tedrico debe indicar 8 V (valor

limite superior). [ 5Pd, P na | YES ]

A ver4.2.3.1

A

8V |

S hn Pl talt | AR

Eina Pl SEc [ Phia |

[ PE~ I o 28 |
2V n l
10kg 40kg ou i P 7 o 5398
3. Si pulsa am’bas teclas, prosigue la e T T7 w 9399 |
programacion en 4.2.2 (1). SiGn, l
ver{A)en el diagrama de proceso v
- O :
[[ouil P G [0 9999 |
Resumen:
L ) [ PEZD P 01 Jo 9989 |
Indicacion Valor de salida
[dito |+ oula | [c4ci P g ] ‘ Jo 9959 |
! 1lsec

[ arHT [ ouH |



2. Funciones

— _5Fds | Funcién

SPecial display, ver 4.2.3.1

—| 574n  Con SiGnal usted elige
entre la salida del valor de consigna
en voltios 0 mA.

— &7 a | Con time usted selec-

ciona la unidad de tiempo en segun-
dos o minutos.

—| PEr Con Number of PEriods
usted selecciona el nimero de pun-
tos de apoyo.

—| ow { Con output 1 usted
selecciona el valor de corriente o de
tension para el primer punto de
apoyo.

—| FPE 1 | Con PEriode. 1 usted
determina la duracion del primer
periodo (usted puede programar un
maximo de 20 periodos) En funcion
de la determinacion de PEr se dedu-
cen también los valores tedricos
maximos ou.X y los tiempos PE.X.

- Con la funcion cYcle
usted establece cuantos ciclos de
deben ejecutar.
sicYcle =0, el mensaje | nolY
aparece automaticamen-
te 1 segundo mas tarde. noCYcle
arranca un bucle sin fin.

Si usted pulsa al mismo tiempo
ambas teclas, avanza un parametro.
Dentro de un parametro seleccione
con la tecla izquierda la década y con
la derecha ajuste un valorde 0 ... 9.

3. Una vez que ha ajustado el valor
cYcl y ha pulsado al mismo tiem-
po ambas teclas, aparece

o

EI'IDl’

4. Con la tecla derecha, usted selec-
ciona entre YES y no

5. Si ha elegido YES y pulsa al
mismo tiempo ambas teclas, finali-
za la programacion

6. El aparato esta ahora listo para el
servicio y se puede arrancar con
la tecla derecha y detener con la
izquierda.

Nota:

Tras un PowerOn se emite 0,00 mA
0 0,00 V. La funcién Auto no se inicia
automaticamente.

Tras el arranque manual de la
funcion Auto se emite el valor de
ou.1. Tras el paso del ciclo, la salida
permanece en el valor de ou.1.

10

espanol




4.2.2.1 La funcioén SPecial disPlay
en el modo de

servicio Auto

1.Sien ha seleccionado
YES, en el display puede ver un
valor diferente al de la salida del
valor de consigna.

2.La funcién SPecial disPlay

[ 5PgP [ 1]

nn nnn nnnn
wu uuu | oouou

] 9999 ]

[ dito P
drHo bl 0o 9999

- Con la funcién
SPecial.decimalPoint usted ajusta
el numero de digitos detras de la
coma (s6lo para la indicacion del
display).

—| diilo | Condisplay.Low usted
ajusta el valor minimo para la indica-
cion del display.

— | _diH 7 Con display.High usted
ajusta el valor maximo para la indica-
cion del display.

3. Si pulsa ambas teclas, prosigue la
programacion en 4.2.3 (1). SiGn,
ver{A)en el diagrama de proceso

- (@D

4. Durante la emision del valor de
consigna en modo de servicio
Auto, y con la funcion SPecial
disPlay activada, el aparato utiliza
toda la gama de corriente o de
tensién, lo que significa que las
gamas de valor de consigna de
0...24mAydeO0... 12 V estan
en relacién con los valores multi-
plicados por el factor de escala.

Si, por ejemplo, di.Lo tiene el valor
5 y di.Hi el valor 10, la emisién de
corriente se ajustara como se indica
a continuacion:

di.Lo 5 corresponde a 0 mA,

di.Hi 10 corresponde a 24 mA.

Para introducir puntos de apoyo
(ou.1, ou.2,...), deben utilizarse los
valores afectados por el factor de
escala. Si el punto de referencia
ou.1 debe emitir 12 mA (como en el
ejemplo anterior), debe introducirse
el valor 7.5 y no 12 mA.



4.2.4 Un ejemplo sobre el modo de

servicio Auto Ejemplo Valores propios
sin la funcion SPecial display PEr 8
ou. 1 ov
PE. 1 5s
ou. 2 3V
8v PE. 2 5s
ou. 3 2V
PE. 3 10s
ou. 4 3V
Sy PE. 4 10s
ou.5 3V
2V PE. 5 10s
105 205 305 405 505 ou. 6 8V
PE. 6 10s
Si desea programar una funcién de ou. 7 8V
este tipo, entonces lo mejor es utili- PE. 7 10s
zar una tabla de este tipo: ou. 8 0v
PE. 8 5s
5. Datos técnicos
Display: Display LED de 4 digitos rojos de 7 segmentos, altura 8 mm
Tensién de 10 ... 30 V DC, separada galvanicamente

suministro:
Corriente absorbida: 39 mA a 25° C y 20 mA de corriente de salida
Potencia absorbida: max. 1 W,

Tension de control: 500 V, 50 Hz., 1 min.

espanol

Tensiones de control: EN 61010-1para grado de suciedad 2
y categoria de sobretension 2

CEM: Emisiéon de interferencias EN 55011 Clase B
Resistencia a las interferencias EN61000-6-2

Temperatura de servicio: -20 ... +65 °C, sin condensacion
Temperatura de almacenamiento: -25 ... +85 °C, sin condensacion
Humedad del aire: 90 % a 25 °C, sin condensacion

12



Tipo de proteccion: IP 65 por delante

Peso: aprox. 50 g

Entradas: 2 teclas frontales para el ajuste y la programacion
Entrada Hold, optoacoplador, high activo
low: 0 .. 2 VDC / high: 4 .. 30 VDC

Salidas: Salida de corriente 0 ... 24 mA, amplitud de paso 10 pA
Carga 20 mA hasta < 500 ohmios, > 20 mA hasta < 400 ohmios
Ondulacion: <10 mVss
Salida de tension 0 ..12 V, amplitud de paso 10 mV,
Carga > 2 k ohmios, Ondulacién: <10 mVss

Precision: < 0,2 % del valor final + 0,02 %/K

6. Ocupacion de las conexiones

Ooooooo)
Entradas Salidas Conexion de rosca RM5.08:

1:10...30 VvV DC 5:0...24mA(Iout) 014_.15mm2 26 ... 16 AWG
2: GND_1 6:GND_3 ' ' '

3: GND_2 7:0..12VDC (Uout) Diagrama de bloques y esquema de
4: Hold conexiones ver punto 1.4
7. Volumen del suministro 8. Referencia para pedidos
1 Indicador digital Generador de valores de consigna
1 Estribo de fijacion MCR-SL-D-SPA-UI
1 Marco frontal para la fijacion 2710314 N
con estribo de fijacion : I
9 ’ 9. Mensajes de error <
1 ﬁ/lecaor}det(;rllcastrelld(')i.50.3< 25 mm Err0: error de programacion, p. ej.: el &
arco Irontal para fa fjacion valor introducido es superior a ou.Hi 2
de tomillos, 5
seccion de encastrado 50 x 25 mm
1 Junta 10. Dimensiones, ver pagina *
1 Instrucciones de servicio abatible S
multilingle N
Phoenix Contact GmbH & Co.KG <
Postfach 1341 I
D-32819 Blomberg §
[32d
[se]
Tel: 0049 5235 3-00 PHCGENIX

Fax: 0049 5235 3-4 12 00 x
wifw.phoenixcontact.com CONTACI. §

13



	DEUTSCH
	Übersicht Programmierung
	1. Funktionsbeschreibung
	2. Sicherheits- und Warnhinweise
	3. Inbetriebnahme
	4. Programmierung
	5. Technische Daten
	6. Anschlussbelegung

	ENGLISH
	Programming overview
	1. Functional Description
	2. Safety Instructions and Warnings
	3. Start-up
	4. Programming
	5. Technical Data
	6. Connecting Diagram

	FRANCAIS
	Présentation de la programmation
	1. Description fonctionnelle
	2. Instructions de sécurité et avertissements
	3. Mise en route
	4. Programmation
	5. Caractéristiques techniques
	6. Raccordement

	ITALIANO
	Presentazione della programmazione
	1. Descrizione funzionale
	2. Istruzioni di sicurezza ed avvertenze
	3. Messa in funzione
	4. Programmazione
	5. Dati tecnici
	6. Collegamento

	ESPANOL
	Visión de conjunto de la programación
	1. Descripción de las funciones
	2. Observaciones de seguridad y advertencia
	3. Puesta en servicio
	4. Programación
	5. Datos técnicos
	6. Ocupación de las conexiones



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Europe ISO Coated FOGRA27)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 200
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 200
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 900
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 2400
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /RunLengthEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /DEU (Esslinger-Standard - Acrobat 7 - 6.9.2005)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        8.503940
        8.503940
        8.503940
        8.503940
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /ClipComplexRegions true
        /ConvertStrokesToOutlines false
        /ConvertTextToOutlines false
        /GradientResolution 300
        /LineArtTextResolution 1200
        /PresetName <FEFF005B0048006F006800650020004100750066006C00F600730075006E0067005D>
        /PresetSelector /HighResolution
        /RasterVectorBalance 1
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2540 2540]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


